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Kapellenstr. 2, Jülich-Broich

MITdenken - MITreden - MITgestalten - MITeinander

MachMIT für Broich!

Sprechen wir gemeinsam für
und über unser Dorf!

Wir möchten Ihre Wünsche,

Sorgen und Anregungen hören!

# Was sollte geändert werden?

# Was erfreut Sie?

# Was können wir tun, um das 

Lebensumfeld in Broich zu 

verbessern?

All das wollen wir ins

Rathaus tragen und in der

Kommunalpolitik umsetzen!

Wir freuen uns auf Ihren

Besuch! Ihre UWG JÜL

Wolfgang Schiffer

(Ortsvorsteher, Stadtrat)

Heinz Frey (Fraktionsvors.)

Dr. Hendrik Vollrath (Vereinsvors.)
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UWG JÜL - Unabhängige Wählergemeinschaft
Jülichs Überparteiliche Liste e. V.

Am Fort Napoleon 20  I 52428 Jülich
Dr. Hendrik Vollrath [Vorstitzender]
Heinz Frey [Fraktionsvorsitzender]
vorstand@uwg-juel.de

Unabhängige Wählergemeinschaft Jülichs
Überparteiliche Liste

HERAUSFORDERUNGEN ALS CHANCE FÜR JÜLICH 
MITeinander MEISTERN!

Zahlreiche Herausforderungen bestimmen die Zukunft unserer Stadt

und die Zukunft des politischen Handelns in Jülich.

Die UWG JÜL [Unabhängige Wählergemeinschaft Jülichs - Überpar-

teiliche Liste] ist ein Verein ehrenamtlich tätiger, politisch aktiver Bür-

gerinnen und Bürger. Wir begreifen die zahlreichen Herausforderungen

als Chance und arbeiten systematisch am Aufschwung unserer Hei-

matstadt Jülich, getreu unserem Motto “net mulle, besser maache”.

Seit 2003 sind wir im Stadtrat vertreten und seit 2009 zweit-

stärkste Kraft. Kommunalpolitik ist für uns das Schaffen von

Lebensqualität vor Ort!

Unabhängig, überparteilich, parteilos, bürgernah, ehrlich, verlässlich,

sachorientiert, kooperativ, umweltbewusst und keinen Ideologien oder

Weisungen einer Parteizentrale unterworfen.
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# Bürgerhalle Broich:

Die dringend nötige Reno-

vierung und Ausbesserung

kann endlich umgesetzt

werden – auch durch Unter-

stützung von Eigenleistun-

gen aus der Bürgerschaft.

# Neubau der Feuerwehr

mit Versammlungsraum:

Ein zukunftsweisendes Projekt

für Broich. Auch wenn es die

Stadt finanziell stark fordert, ist

es eine wichtige Investition in

unsere Sicherheit und unser Ge-

meinschaftsleben.

# Starkregenschutz/Hochwasservorsorge:

Der Wasserverband Eifel-Rur (WVER) soll nun

endlich mit den Bauarbeiten zum Schutz vor

Überschwemmungen starten. 

Unsere Ausdauer und Hartnäckigkeit haben sich

ausgezahlt.

# Dorfentwicklungskonzept:

Wir haben das Konzept beantragt und auf den Weg gebracht. Es

bietet allen Jülicher Dörfern echte Entwicklungschancen. Damit

die Umsetzung fair bleibt, fordern wir eine Dorfentwicklungskom-

mission, die Projekte gemeinsam mit den Dörfern plant und prio-

risiert – auch kleinere Maßnahmen sollen gefördert werden.

Wichtig ist: Es muss endlich etwas passieren.

# Verhinderung der ZUE in Broich:

Geplant war eine Zentrale Unterbringungseinrichtung für bis zu

500 Personen mitten in Broich – doch durch unseren entschlosse-

nen Einsatz konnte das verhindert werden. Wollten doch alle Be-

teiligten dies dem Land und dem Privateigentümer überlassen,

haben wir konsequent den Stadtrat aufgefordert, sich der Sache

anzunehmen. Wir haben den Stadtrat zum Handeln bewegt und

die Bürgerinnen und Bürger aktiv einbezogen.

So verstehen wir Kommunalpolitik – gemeinsam, ent-

schlossen und mit Verantwortung.

Wir engagieren uns – verlässlich, nah und mit Herz.

Seit vielen Jahren sind wir für Broich und die Menschen vor Ort

aktiv. Was uns antreibt, ist das Vertrauen, das über die Zeit ge-

wachsen ist.

Ob große Projekte oder kleine Anliegen, die den Alltag betreffen –

wir packen an! Mit klaren Zielen, offener Kommunikation und dem

Willen, Broich weiter voranzubringen – Schritt für Schritt, gemein-

sam mit Ihnen.

Auch in Zukunft gilt: 

Wir hören zu. Wir kümmern uns. Wir machen weiter – 

für Broich. „net mulle, besser maache“!

Dazu ist viel Überzeugungsarbeit notwendig, auch Kritiker,

die Verwaltung und letztlich eine Mehrheit im Stadtrat zu

erreichen. Immer wieder versuchen wir mit unermüdli-

chem Einsatz, auch auf dem kleinen Dienstweg, Dinge um-

zusetzen.

Hier nur einige Beispiele, für die wir uns im Stadtrat

eingesetzt haben:

UNSER ENGAGEMENT FÜR BROICH
UND DIE JÜLICHER DÖRFER!

Noch ein Wort zu den Grundsteuerbescheiden:

Auch hier sind wir aktiv. Informieren Sie sich unter www.jül.info

und/oder fragen Sie ruhig nach, wenn Sie Unklarheiten haben mit

Ihrem Grundbesitzabgabenbescheid.


